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FTTB/FTTH-Planung für das gesamte Stadtgebiet

• Die Stadt Winnenden ist einer Kooperationsrahmenvereinbarung zum Breitbandausbau zwischen der
Gigabit Region Stuttgart GmbH und der Deutschen Telekom GmbH beigetreten. Große Teile des 
Schelmenholz und von Hanweiler haben bereits einen Glasfaseranschluss erhalten. Ebenfalls das 
Gewerbegebiet Langes Gewand. 

• Die Telekom hat mittlerweile Breuningsweiler erschlossen

• Gerade werden Hertmannsweiler und Birkmannsweiler erschlossen

• Die restlichen Bereiche sollen auch angegangen werden und in 2026 abgeschlossen sein

• Die Breitbandanbindung von Schulen und Krankenhäusern erfolgt durch die Fa. Netcom.

12. März 2024
www.winnenden.de
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1.1 ENTWICKLUNG EINES KONZEPTS FÜR DEN WEITEREN AUSBAU DER WLAN-HOTSPOTS

WLAN Bereiche

• Komplette Marktstraße, Viehmarktplatz, 
Stadtbücherei, Santo-Domingo-de-la-Calzada-Platz, 
Rathaus und Torstraße 

• Bahnhofsvorplatz und ZOB 

• WIFI4EU gesamter Kronenplatz und Holzmarkt

Zusätzliche Standorte 

• Skaterpark

• Birkmannsweiler

• Hertmannsweiler

• Neu ab 2024 Breuningsweiler

12. März 2024
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2.4 Einführung von „Kita-Matching 4.0“

2.4 EINFÜHRUNG VON „KITA-MATCHING 4.0“
• Bei den vorhandenen Einrichtungen für Kinderbetreuung ist es Jahr für Jahr ein großer Verwaltungsaufwand, gemeinsam mit den f reien und

kirchlichen Trägern der Jugendhilfe die Zuteilung der Kinder für die einzelnen Betreuungseinrichtungen zu koordinieren. Um zukünftig dies en Aufwand 
verringern zu können, soll ein digitales Anmeldesystem den Prozess transparent und weitgehend automatisiert gestalten.

• Außerdem soll es den Nutzern, die beruflich wie privat zu einem Großteil in der digitalen Welt unterwegs sind, ermöglicht werden, die Anmeldung für

die Kinderbetreuung einmalig und digital abwickeln zu können.

• Mehr Effizienz, optimale Übersicht, bessere Kommunikation

Aktueller Stand 

Die Kita-APP (Kikom von Little Bird) ist seit mehreren Monaten in folgenden Kitas im Einsatz:

• Kinderhaus Schafweide

• Waldkindergarten Haselstein

• Kindergarten Hungerberg

In diesen Kitas haben sich nahezu alle Eltern die APP heruntergeladen und nutzen diese.

12. März 2024
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2.4 Einführung von „Kita-Matching 4.0“

Weitere Vorgehensweise 2024

Im ersten Quartal werden sich folgende Kitas freischalten:

• Albert-Schweitzer-Kindergarten

• Kinderhaus Seewasen

• Gretel-Nusser-Kinderhaus

• Jugendhauskindergarten

• Kinderhaus Burgeräcker

• Kinderhaus Körnle

• Kinderhaus Birkmannsweiler II

• Kindergarten Höfen

• Ggf. Kindergarten Hanweiler

Hier laufen derzeit die Schulungen. Die restlichen Kitas werden in den nächsten 
Monaten dazukommen.

Danach Ausschreibung für das entsprechende Verwaltungsprogramm, das alle 
Beteiligten miteinander vernetzt.

12. März 2024
www.winnenden.de
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2.5 Virtuelles Museum
Highlights aus dem Rückblick 2023

• Erstellung eines Leitfadens zur Mitarbeit im Virtuellen-
Stadtmuseum

• Vorstellung der Aufgaben des Stadtarchivs beim Gemeinderat

• Archivierung der Homepage und des YouTube Kanals

• Kooperationsveranstaltung „AEG kommt nach Winnenden“

• Aufstellung der Justitia-Figuren im Stadtarchiv

• Viele neue Inhalte in den Kacheln des Virtuellen Stadtmuseums

• Erweiterung der Bestandsaufnahme von digitalen Daten für die 
LZA

• Beteiligung am DigAMus Award 2023, einem Wettbewerb für 
digitale Museen im deutschsprachigem Raum

12. März 2024
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Bürger-App

• Einführung der Winnender City-App am 19.11.2020 

• Die App ist aufgeteilt in die Bereiche:

Stadtportrait, Rathaus, Aktuelles, Veranstaltungen,
Gastronomie, Jugend, Parken,  E- Ladestationen,
Schaden melden, jeweils mit Unterpunkten

• Beteiligt waren der Jugendgemeinderat, der 
Seniorenrat und  Anregungen von Bürgern wurden 
umgesetzt

• Ca. 1.200-1.500 User

12. März 2024
www.winnenden.de
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Bürger-App
Ergänzungen

• Eine direkte Verlinkung zu AWRM wurde integriert, um überfüllte Wertstoffcontainer zu melden.

• 3 neue Kacheln wurden integriert

• 2024 Durchführung einer Umfrage, welche Änderungen, Ergänzungen erwünscht sind

12. März 2024
www.winnenden.de
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3.3 Erweiterung des Angebots an digitalen Bürgerservices
• Winnenden hat verschiedenste PDF Dokumente und 110 Verwaltungsleistungen in service-bw online 

www.service-bw.de

12. März 2024
www.winnenden.de
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3.3 Erweiterung des Angebots an digitalen Bürgerservices
EfA-Prinzip (Einer für Alle)

EfA bedeutet, dass ein Land oder eine Allianz von Ländern eine Leistung zentral entwickelt und betreibt und diese 
anschließend anderen Ländern und Kommunen zur Verfügung stellt, die den Dienst dann mitnutzen können.

Was nutzen wir:

• Aufenthaltstitel zur Erwerbstätigkeit

• Antrag für eine Aufenthaltserlaubnis aus familiären Gründen

• Aufenthaltserlaubnis zum Zweck der Ausbildung

• Änderung von aufenthaltsrechtlichen Nebenbestimmungen

• Niederlassungserlaubnis

• Aufenthalt von EU- und EWR-Bürgern sowie deren Familien (Freizügigkeitsberechtigte)

• Beantragung des beschleunigten Fachkräfteverfahrens

• Verpflichtungserklärung

12. März 2024
www.winnenden.de

Seite 10



Stadtverwaltung Winnenden
Hauptamt

3.3 Erweiterung des Angebots an digitalen Bürgerservices
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3.3 Erweiterung des Angebots an digitalen Bürgerservices
Besondere Verschlüsselung zwischen Behörden über Elektronische Gerichts- und Verwaltungspostfächer (EGVP)

12. März 2024
www.winnenden.de

Seite 12



Stadtverwaltung Winnenden
Hauptamt

SEPA-Online

Neue Vorgehensweise: Mehrere Varianten möglich
• SEPA-ONLINE- Mandat steht für die Bürger auf der Homepage der Stadt Winnenden zur Verfügung, ebenso 

verlinkt und im Portal www.service-bw.de

• Formular kann direkt am Bildschirm ausgefüllt, bei Bedarf vom Bürger korrigiert und nach dessen finaler 
Kontrolle direkt per „Klick“ abgeschickt  werden – keine Unterschrift mehr erforderlich

• Bürger erhält eine Zusammenfassung seiner SEPA-Eingaben als PDF für seine Unterlagen, an die von ihm bei 
der Eingabe hinterlegte E-Mail Adresse zugeschickt

• Stadtkämmerei erhält die gleiche PDF per E-Mail zugesandt, die im DMS automatisch archiviert wird

• Zusätzlich ist auf jedem Gebührenbescheid ein QR-Code aufgedruckt. Nach abscannen des Codes sind alle 
Daten des Empfängers bereits vorausgefüllt

• Die Daten werden jeweils direkt in unser Finanzsystem übernommen

12. März 2024
www.winnenden.de
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SEPA-Online
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SEPA-Online
• Gebührenbescheid mit QR-Code für SEPA-Online Mandat

12. März 2024
www.winnenden.de
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SEPA-Online
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Gebührenbescheide mit QR Code für Zahlungsinformationen

• Auf jedem Gebührenbescheid ist außerdem ein QR-Code für die Zahlungsinformationen aufgedruckt.

• Nach Scannen dieses Codes in der jeweiligen Bank-App, sind die Daten des Bürgers automatisch hinterlegt und 
können direkt online bezahlt werden.

12. März 2024
www.winnenden.de
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ViBa BW (Virtuelles Bauamt BW)

30.11.2023
www.winnenden.de
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• Alternative zu service-bw (sehr selten Anträge über service-bw)

• Derzeit sind 196 der 208 unteren Baurechtsbehörden in BW dabei

• Davon 57 im Silent Go Live (Der GVV ist seit Sprint 1 von bisher 7 Sprints dabei)

• 20 Dienste möglich

• Pilotprojekt mit Architekturbüro aus Winnenden

• Einführung auf Mitte des Jahres geplant

• Pflicht zur Einreichung digitaler Bauanträge ab dem 01.01.2025
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Digitalisierung der Bauakten

30.11.2023
www.winnenden.de
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• Geplanter Beginn Sommer/Herbst 2024

• 600 Aktenmeter

• Ausschreibung veröffentlicht, 
Prüfung der Angebote ( April/Mai )

• Ständiger Erfahrungsaustausch mit mehreren Gemeinden

• Dauer ca. 6 Monate für Durchführung bei Dienstleister
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Schnittstellen für die Digitalisierung

30.11.2023
www.winnenden.de
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• Zukauf von weiteren Schnittstellen 

• Zu Dokumentenmanagementsystem d.3 und ViBa BW

• Sicherstellung von datenschutzgerechten Übermittlungswegen

• Schnellere Einsicht und Bearbeitung von Bauplänen
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Digitale Signatur
• Elektronische Dokumente werden ausgedruckt, per Hand unterzeichnet und anschließend wieder 

eingescannt. 

• Die gesetzliche Grundlage für digitale Signaturen legt die europäische eIDAS-Verordnung fest. Sie schafft im    
gesamten EU-Raum einen einheitlichen rechtlichen Rahmen für sogenannte Vertrauensdienste, darunter 
auch die elektronische Signatur.

• Für viele Verträge und Dokumente ist in deutschen Gesetzen die Schriftform vorgeschrieben. Die „qualifizierte
elektronische Signatur“ entspricht dem gesetzlich vorgeschriebenen Schriftformerfordernis und kann damit die 
handschriftliche Unterschrift ersetzen.

• Die Identität des Signatur-Inhabers wird in diesem Fall von einem Vertrauensdiensteanbieter bestätigt –
beispielsweise der D-Trust GmbH, einem Unternehmen der Bundesdruckerei-Gruppe – und ist jederzeit für 
die Empfängerseite oder Dritte validierbar (Authentizität). 

• Die qualifizierte elektronische Signatur sieht hierbei zwingend eine Zwei-Faktor-Authentifizierung vor, zum 
Beispiel per App oder SMS-TAN. Das signierte Dokument kann nicht unbemerkt verändert oder die Signatur 
auf ein anderes Dokument übertragen werden (Integrität).

12. März 2024
www.winnenden.de
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Digitale Signatur

12. März 2024
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Stadtbücherei: Webopac OPEN und Online-Bezahl-Modul

12. März 2024
www.winnenden.de
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• Neuer Internetauftritt mit mehr integrierten Online-
Angeboten und mit der Möglichkeit online zu 
bezahlen

• Neue modernere Oberfläche wurde integriert
• Im Leserkonto kann der User seit 01/2024 seinen 

abgelaufenen Ausweis (ca. 1.200 Nutzer) verlängern 
und die offenen Gebühren online bezahlen.
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Stadtbücherei: Webopac OPEN und Online-Bezahl-Modul

12. März 2024
www.winnenden.de

Seite 24



Stadtverwaltung Winnenden
Hauptamt

Eye-Able
Barrierefreie Homepage, zentrale Platzierung vieler individueller Einstellmöglichkeiten

12. März 2024
www.winnenden.de
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Stand DMS

12. März 2024
www.winnenden.de
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AMT FÜR 
WIRTSCHAFTSF
ÖRDERUNG UND 
GRUNDSTÜCKS

VERKEHR

AMT FÜR 
HOCHBAU UND 

GEBÄUDEMANAG
EMENT

TIEFBAUAMTAMT FÜR 
JUGEND UND 

FAMILIEN

AMT FÜR 
ÖFFENTLICHE 

ORDNUNG

Sachakte noch einzuführen bei folgenden Ämtern:
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DMS – weitere Projekte
1. Digitalisierung der Posteingangsbearbeitung

• seit 2023 ist der Posteingang im Hauptamt digitalisiert

• weitere Ämter folgen sukzessive

2. Workflow Integration

• z.B. für interne Genehmigungsprozesse

• häufig kein Schriftformerfordernis, dann Workflow mit Protokoll ausreichend

• vermeidet das Ausdrucken und wieder Einscannen

3. Digitale Kontoauszüge

• Kontoauszüge werden digital übersandt und automatisiert in d.3 abgelegt

4. Bauakten

• Bauakten sollen gescannt und in d.3 archiviert werden

• Schnittstelle von BGV zu d.3

12. März 2024
www.winnenden.de
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DMS – weitere Projekte

5. d.3 one

• Webclient von d.3

• ortsunabhängiger Zugriff

• nahtlose Integration, z.B. in Microsoft Outlook oder Office Anwendungen

• Integration digitale Signatur

6. elektronische Ausländerakte

• Schnittstelle von KM-Ausländer zu d.3

• Alt-Aktenscan

7. elektronische Schulsozialarbeitsakte

• Ausarbeitung Feinkonzept mit d.velop

• Finanzierung für dieses Jahr unklar

12. März 2024
www.winnenden.de
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Prozessmanagement Offensive BW
• Seminarreihe wurde 2023 abgeschlossen

• Kosten: ca. 25.000 EUR/Jahr

• derzeit aus Kosten- und Personal-
Kapazitätsgründen nicht realisierbar

12. März 2024
www.winnenden.de
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QTermin – online Terminvergabe

12. März 2024
www.winnenden.de
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• derzeit Gespräche mit Standesamt
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Torstraße 10
71364 Winnenden
07195/13-315

.

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 

Stadt Winnenden
Hauptamt
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Zielsetzung
Ausstattung möglichst vieler Arbeitsplätze für die mobile Arbeit

Circa 500 Mitarbeitende sind nun mit Laptops ausgerüstet und können darüber mobil und 
überall im Rathaus arbeiten. 

Weitere können über Citrix mit jedem internetfähigen PC mit vielen Standardanwendungen im 
Rathausnetzwerk arbeiten oder sich von Zuhause auf den Dienst-PC schalten.

März 2024
www.winnenden.de
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Neue Backup-Strategie und Ausfallsicherheit

 Neue Backup-Strategie: Rathaus  Bengelstraße 5 wird bis Sommer 2024 umgesetzt

 Einige Server werden ebenfalls im IT-Sicherheitsschrank in der Bengelstraße 5 eingebaut,

um beim Komplettausfall eines Standortes am anderen Standort einen 

Notfallbetrieb aufrecht erhalten zu können.
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Sicherer Mailversand und 

SecureRooms für Daten mit externen Nutzern

- Einsatz FTAPI für den sicheren Mailversand und Dateianhängen bis 300 GB

- Einsatz von Securoom für gemeinsames arbeiten an Dateien und Datenbeständen –

auch mit Externen, zB Seniorenrat Winnenden
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Anbindung mit eigener Glasfaserverkabelung
 Die beauftragte Mitverlegung zur Anbindung von 23 Außenstellen im Rahmen des 

Breitbandausbaus steht vor dem Abschluss

Stand heute sind 18 Außenstellen mit (stadteigenen) Glasfasern angebunden

 Die Waiblinger Straße 42 (LIDL) ist mit stadteigenen Glasfasern angebunden.

Die darin befindlichen städtischen Ämter Rechnungsprüfungsamt und 

das Amt für Wirtschaftsförderung und Grundstücksverkehr werden darüber 

direkt an das städt. Netzwerk angebunden.

 Das Kundenzentrum im Rathaus, das Wunnebad und die Stadtwerke im 

LIDL-Gebäude werden über eigene Glasfaserkabel direkt miteinander verbunden.



Stadtverwaltung Winnenden
Hauptamt

36

Neue Firewall Strategie 2023/24
Die alten Firewalls der Firma Forcepoint wurden nach einer europaweite Ausschreibung ersetzt.
Unser städtisches Netzwerk ist nun über eine zweistufige Firewall geschützt und alle Außenstellen, die keine 
Glasfaserbindung zu uns haben sind über eine Firewall über das Internet mit uns verbunden. Diese bauen einen 
verschlüsselten VPN-Tunnel auf und die Endgeräte können darüber sicher mit dem Datennetz der Stadtverwaltung 
Winnenden kommunizieren.

Bestellung Firewalls 

13.10.2023

Anlieferung Hardware 
bis Mitte November 

2023

Feinplanung Firewall 
bis Ende November

Installation Firewall 
Rathaus 

bis Mitte Dezember 23

Austausch  Firewalls 
Außenstellen 

bis Ende Dezember 23

Übernahme Regeln 
zweistufiges Firewall 
Konzept bis April 24

Schulungen der 
Admins und 

Desensibilisierung der 
MA Q2 / Q3 2024  

NSX Installation 
Segmentierung 

Firewall Intern bis 
Anfang Q4

Schachstellenanalyse 
von externer Firma  

Ende Q4 2024 / Q1 2025
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Projektziele für neue Firewall

• Verbesserung der Sicherheit durch
• 2 Stufiges Firewall Konzept
• Implementieren von 24 X 7 Services (bei Komm.One)
• Implementieren SD-WAN (Ausfallsicherheit)
• Implementieren neuer VPN-Client mit Zweifaktorauthentifizierung
• Implementieren transparenter Proxy 

• Implementieren VMware NSX
• Granulare Steuerung alle virtuellen VMs 
• Schutz des Ost-West Traffics

03.07.2023
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Neue KI-gestützte Virenschutzlösung 
Europaweite Ausschreibung einer  XDR-Lösung (Extended Detection and Response)

Implementierung im Januar 2024
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Alle derzeit bestehenden 19 städtischen Kindergärten werden mit 
IT-Infrastruktur und Geräten ausgestattet

 19“ Netzwerkschrank für Router, Switche, Stromversorgung 
und Firewall bzw. GF-Anbindung

 Netzwerkverkabelung
 WLAN-Accesspoints  AD integriert
 iPADs für Erzieherinnen 
 Mulifunktionsdrucker mit Kopiermöglichkeit
 Laptops/PCs – auch für mobiles Arbeiten
 Nutzung der Kiga-App, Dokumentationen, 

Zeiterfassung, Planung…

Technische Digitalisierung der 
städt. Kindergärten
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Digitalisierung der Winnender Schulen
Ausgangslage:

Im November 2018 wurde der Grundstein für das Projekt „Digitalisierung der Schulen in Winnenden“ mit Beschluss in der 
Gemeinderatssitzung vom 22.11.2018 gelegt.

Fortschreibung 2023-2024:

 Planungsgemäß wurden folgende Schulen gemäß Konzeption „Digitalisierung der Schulen“ nach den neuen IT- und 

Medien Standards umgebaut, auf die neue Netzwerkstruktur umgestellt und mit interaktiven Medien Displays 

ausgestattet:

1. Geschwister-Scholl-Realschule

2. Albertville Realschule

3. SBBZ Haselsteinschule

4. Grundschule Stöckach

5. Grundschule Schelmenholz
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 Zusätzlich wurden auch an diesen Schulen professionelle neue WLAN Strukturen mit unterschiedlichen Berechtigungen für 

Lehrer und Schüler, DSVGO konformen Benutzerzugriffen mit neuer Hardware installiert, eingerichtet und gemäß 

festgeschriebener Standards konfiguriert.

 GS Stöckach und GS Schelmenholz wurden bereits auf die zukünftig an allen Schulen geplante Cloud Telefonie mit neuer 

Hardware umgestellt und übergangsweise deren bestehenden Rufnummern in die Cloud portiert.

 Zukünftig werden alle umgebauten Schulen an die Telefon Cloud Anlage des Rathauses angebunden und mit 13-er 

Rufnummernblock ausgestattet werden.

 Stöckachsporthalle und Stadionsporthalle wurden mittlerweile auch über Glasfaser an den Ringschluss und die Infrastruktur 

Schulen-Rathaus angebunden. Die Konfiguration des WLANs dort erfolgt in den nächsten beiden Wochen.
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Breitbandanbindung Schulen:

 Wie geplant ist BZ1 und BZ2 komplett angeschlossen und mit 1 GB synchron in Betrieb im Unterrichtsnetz.

 Folgende Grundschulen wurden bereits mit Leerrohren für das Glasfaser Netz angefahren und die Hauseinführungen 

gemacht: GS Höfen, GS Hertmannsweiler, GS Birkmannsweiler

 In den nächsten Wochen werden dort die Hausanschlüsse (APLs) gesetzt und die Glasfasern eingeblasen und danach das 

neue Breitband Unterrichtsnetz mit 500 Mbit durch die Schul-IT in Betrieb genommen.

 Für die GS Schelmenholz erfolgen in den nächsten Wochen die Tiefbauarbeiten für das neue Glasfasernetz und Internet. Im 

Anschluss wird auch hier der neue Breitband Internet Anschluss in Betrieb genommen werden.

 Für die Schulverwaltungen erfolgt in den nächsten Wochen durch uns der geplante Ringschluss Intranet mit eigenen 

physikalisch getrennten Leitungen direkt an das Rathaus Verwaltungsnetz.
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Torstraße 10
71364 Winnenden
07195/13-315

.

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 

Stadt Winnenden
Hauptamt


